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Grüße

Grußwort des Aufsichtsratsvorsitzenden
Liebe Borussinnen und Borussen!
Als ich mich an dieser Stelle vor
einem Jahr an Sie wandte, hatten
wir alle einen gemeinsamen
Wunsch: den Aufstieg in die Re-
gionalliga. Trainer Thomas Herbst,
sein Team, das Vereinsumfeld
und die Fans haben mit ihrem
Engagement dazu beigetragen,
dass dieser Wunsch wahr wurde.
Und nun haben wir bereits das
nächste Ziel vor Augen: den sport-
lichen Erfolg fortsetzen, die Zu-
gehörigkeit zur neuen Liga sichern.
Doch dauerhafter Erfolg entsteht
nicht allein durch sportliche Leistung. Gerade
angesichts der stärker gewordenen Konkur-
renz in der neuen Liga bedarf es auch einer
soliden wirtschaftlichen Basis. Deshalb hat 

mich das Interesse an unserem
Wirtschaftsclub und die rege Teil-
nahme an der Aktion zur Ermitt-
lung des Trikotsponsors sehr ge-
freut. Für die Zukunft braucht
Tennis Borussia viele Schultern,
auf denen die Geschicke des
Vereins ruhen können.
Wie schon beim siegreichen Auf-
taktderby gegen Türkiyemspor
wird die Mannschaft uns dafür
mit guten Leistungen und se-
henswertem Fußball belohnen.
Deshalb bitte ich unsere Alt-

borussen und die vielen neu gewonnenen
Freunde: Bleiben Sie am Ball und genießen Sie
gemeinsam mit den Spielern die Regionalliga!  

Ihr Willy Kausch



Anstoß

ob die Möglichkeiten für den Einsatz von
Spielern aus dem Profikader voll ausge-
schöpft werden. Wie auch immer: Am wich-
tigsten ist, dass unser Team sich schnell ein-
spielt. Dann wird ihm vor keinem Gegner
bange sein müssen, egal wie stark der nach
der vielzitierten Papierform auch sein mag.
A propos Papier: Das TeBelive! erscheint heu-
te noch einmal mit dem aus der Oberliga
gewohnten Umfang von 12 Seiten. Aber auf-
grund von Sommerpause und Ferienzeit,
nicht zu vergessen der für einen Amateur-
verein wie den unseren überaus anspruchs-
volle und zu weiten Teilen ehrenamtlich er-
folgten Organisation des DFB-Pokalspiels ge-
gen den KSC, braucht auch das TeBelive!-
Team zunächst ein bisschen Zeit, um sich in
der neuen Liga einzuspielen. In den kom-
menden Wochen jedoch dürfen Sie sich auf
Vorstellungen unserer Neuzugänge, Berichte
und Statistiken sowie – nach dem Ende der
Transferperiode – auch auf ein Mannschafts-
foto freuen. Das Ganze auf 16 Seiten und
dann auch wieder im Mommsenstadion.

Mit lila-weißen Grüßen, Ihr TeBelive!-Team

Einen Start nach Maß hat unser frisch gebak-
kenes Regionalligateam vor einer Woche hier
im Jahnsportpark hingelegt: einen 2:0-Sieg
beim Lokalrivalen Türkiyemspor. Zwar hatte
das Spiel über weite Strecken keinen Schön-
heitspreis verdient, aber darüber dürften die
meisten Veilchenfans spätestens beim Blick
auf die Tabelle nach dem ersten Spieltag
großzügig hinweggesehen haben. Zwar geht
die Aussagekraft dieses dritten Tabellenplat-
zes zu diesem Zeitpunkt gegen Null, eine
schöne Momentaufnahme ist es aber alle-
mal. Und was viel wichtiger ist: Die Kreuz-
berger waren als Gegner in Augenhöhe ein-
zuschätzen und der Sieg kann somit als erste
Standortbestimmung in der neuen Liga gel-
ten. Grundsätzliche Regionalligatauglichkeit
darf unserer Mannschaft also schon einmal
attestiert werden und das Ziel Klassenerhalt
erscheint durchaus erreichbar.
Schwieriger einzuschätzen ist unser heutiger
Gast Hansa Rostock II. Wie bei allen Zweit-
vertretungen weiß man hier vorher nicht, ob
der Gegner mit einer Fast-noch-A-Jugend
auflaufen wird, wie Hertha BSC II am vorigen
Wochenende in Babelsberg (wo sie trotzdem
einen Punkt beim Favoriten entführten), oder 

Liebe Fans von Tennis Borussia, liebe Gäste!

 



Der Gast

punkt schwer einzuschätzen.
So können wir den Freundinnen und Freun-
den der handfesten Informationen zu die-
sem frühen Zeitpunkt der Saison nur das Er-
gebnis des ersten Spieltags anbieten, an
dem Hansa II die Gäste des FC Oberneuland
empfing und mit 3:2 besiegte. Erwähnens-
wert ist hierbei sicherlich, dass man zunächst
0:2 in Rückstand geriet, ehe innerhalb von
nur zwölf Minuten die Partie gedreht wurde.
Bolivard (2) und Albert trafen für Hansa. So
kann man aus dem Kaffeesatz die These her-
auslesen, dass die Rostocker wie in der ver-
gangenen Spielzeit ebenso regelmäßig Tore
schießen, wie sie welche kassieren. Ob das
auch heute der Fall sein wird werden wir
sehen, beim letzten Aufeinandertreffen in
der Oberliga gab es jedenfalls ein atembe-
raubendes 4:4 zu bestaunen.

Wundertüte Hansa II

Ja ist denn heut schon Regionalliga? Fast
könnte man denken, nein. Denn seien wir
doch mal ehrlich: letzte Woche Türkiyemspor,
heute Hansa II, kommt uns das nicht alles
verdächtig bekannt vor? Liest sich das nicht
wie ein hinlänglich bekannter Ausschnitt
eines Oberligaspielplans? Nicht ganz. Auch
wenn Tennis Borussia die Saison nicht gegen
die ganz großen Namen der Liga beginnt, so
ist doch Vorsicht geboten beim heutigen
Duell mit dem ehemaligen Staffelgefährten.
Während TeBe noch eine Extrarunde in der
fünften Liga drehte, konnten sich die Han-
sestädter zuletzt erfolgreich in der Regional-
liga behaupten. Auf ihrem Konto verbuchten
sie 43 Punkte und ein Torverhältnis von
53:59, was in der Endabrechnung einen res-
pektablen 10. Tabellenplatz ergab. Freilich
sollen diese Zahlenspiele nicht darüber hin-
wegtäuschen, dass man bis zum letzten Spiel-
tag warten musste, um die Klassenerhalts-
korken knallen zu lassen. Aber was heißt das
schon in einer Liga, in der nahezu zwei
Drittel der Vereine mit ein bis zwei Beinen im
Abstiegssumpf steckten. So geht die Hansa-
Reserve in ihr zweites Regionalligajahr und
kann dabei, eher untypisch für eine zweite
Mannschaft, auf einen nur bedingt erneuer-
ten Kader zurückgreifen. Neben den übli-
chen Talenten aus der eigenen Jugend ha-
ben sich die Rostocker dabei auch mit nam-
haftem Personal verstärkt. Vorneweg sei da-
bei der mittlerweile 34-jährige Uwe Ehlers
genannt, der zuletzt für den VfL Osnabrück
kickte und als Routinier für die naturgemäß
junge Ausbildungsmannschaft verpflichtet
wurde. Dazu kommt der bisherige Hertha-
Stürmer Malick Bolivard und der bis dato
beim Greifsalder SV aktive Max Kremer. Nicht
mehr dabei ist hingegen der ehemalige
TeBe-Angreifer Murat Yilmaz. Was das un-
term Strich für die spielerische Stärke der
Rostocker bedeutet, ist zum jetzigen Zeit-



Letzter Spieltag, aktueller Spieltag und Tabelle

Ergebnisse - 1. Spieltag (07.08.2009 - 09.08.2009) 

VFC Plauen -      VfL Wolfsburg II 0 : 4
Babelsberg 03 -      Hertha BSC II 0 : 0
VfB Lübeck -      1. FC Magdeburg 1 : 1
SV Wilhelmshaven -      Chemnitzer FC 2 : 2
Hamburger SV II -      ZFC Meuselwitz 1 : 1
Hannover 96 II -      FC St. Pauli II - : -
Hansa Rostock II -      FC Oberneuland 3 : 2
Türkiyemspor -      Tennis Borussia 0 : 2
Hallescher FC -      Goslarer SC 3 : 0

2. Spieltag (14.08.2009 - 16.08.2009) 

1. FC Magdeburg -      Hamburger SV II - : -
FC Oberneuland -      VFC Plauen - : -
Chemnitzer FC -      Babelsberg 03 - : -
Tennis Borussia -      Hansa Rostock II - : -
VfL Wolfsburg II -      SV Wilhelmshaven - : -
Hertha BSC II -      Hannover 96 II - : -
ZFC Meuselwitz -      Türkiyemspor - : -
FC St. Pauli II -      Hallescher FC - : -
Goslarer SC -      VfB Lübeck - : -

Tabelle

Platz  Mannschaft  Spiele  G  U  V  Tore  Diff.   Punkte
1  (1)  VfL Wolfsburg II  1   1   0   0   4:0   4   3 
2 (2) Hallescher FC 1  1  0  0  3:0  3  3 
3 (3) Tennis Borussia 1  1  0  0  2:0  2  3 
4 (4) Hansa Rostock II 1  1  0  0  3:2  1  3 
5 (5) Chemnitzer FC 1  0  1  0  2:2  0  1 
- (5) SV Wilhelmshaven 1  0  1  0  2:2  0  1 
7 (7) 1. FC Magdeburg 1  0  1  0  1:1  0  1 
- (7) Hamburger SV II 1  0  1  0  1:1  0  1 
- (7) VfB Lübeck 1  0  1  0  1:1  0  1 
- (7) ZFC Meuselwitz 1  0  1  0  1:1  0  1 
11 (11) Babelsberg 03 1  0  1  0  0:0  0  1 
- (11) Hertha BSC II 1  0  1  0  0:0  0  1 
13 (13) FC St. Pauli II 0  0  0  0  0:0  0  0 
- (13) Hannover 96 II 0  0  0  0  0:0  0  0 
15 (15) FC Oberneuland 1  0  0  1  2:3  -1  0 
16 (16) Türkiyemspor 1  0  0  1  0:2  -2  0 
17 (17) Goslarer SC 1  0  0  1  0:3  -3  0 
18 (18) VFC Plauen 1  0  0  1  0:4  -4  0 

3. Spieltag (21.08.2009 - 23.08.2009) 

Hannover 96 II -      Chemnitzer FC - : -
VFC Plauen -      Tennis Borussia - : -
SV Wilhelmshaven -      FC Oberneuland - : -
Hansa Rostock II -      ZFC Meuselwitz - : -
VfB Lübeck -      Hamburger SV II - : -
Babelsberg 03 -      VfL Wolfsburg II - : -
Goslarer SC -      FC St. Pauli II - : -
Hallescher FC -      Hertha BSC II - : -
Türkiyemspor -      1. FC Magdeburg - : -



Die Teams

Tennis Borussia Berlin FC Hansa Rostock II

Physiotherapeut:
Thomas Schwabe

Mannschaftsarzt:
Dr. Dietrich Wolter 

1 Marc Stillenmunkes
30 Mirco Langen
31 Timo Hampf
2 Morten Jechow
3 Martin Neubert
4 Julian Austermann
5 Emre Anuk
6 Fuat Kalkan
7 Alexander Jakowitz
8 Benjamin Griesert
9 Timo Breitkopf
11 Fatih Yigitusagi
12 Josip Djoja
13 Sargon Duran
14 Martin Lange
15 Ertan Turan
16 Erdal Bastürk
17 Gökhan Ahmetcik
18 Florian Beil
19 Timur Özgöz
20 Felix Below
21 Michael Laletin
22 Christian Landu
23 Tim Lensinger

Trainer:
Thomas Herbst

Co-Trainer:
Patrick Lindhorst

Zeugwart:
Frank Lange

1 Florian Kirsch
30 Oliver Radseck
2 Fabian Zittlau
4 Georg Schumski
5 Uwe Ehlers
6 Thomas Götzl
7 Alexander Rahmig
8 Martin Pett
9 Daniel Becker
10 Thomas Breu
11 Fabian Schößler
12 Patrick Kühn
13 Maximilian Rausch
14 Vasilios Tsiatouchas
15 Felix Freitag
17 Henry Haufe
18 Malick Bolivard
19 Tom Buschke
20 Hannes Grundmann
21 Max Kremer
22 Sebastian Albert
25 Kay-Uwe Pittwehn
29 Tobias Jänicke
30 Oliver Radseck
36 René Lange
37 Andreas Kerner
39 Felix Kroos

Trainer:
Axel Rietentiet

Co-Trainer:
Axel Giere

TeBe-Torschützen in der Regionalliga: Duran, Breitkopf (je 1)
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DFB-Pokal
1. Hauptrunde
Sa, 01.08.2009 - 19.30 Uhr - Jahn-Sportpark
Tennis Borussia - Karlsruher SC 0:2 (0:1) 
Aufstellung TeBe: Stillenmunkes - Jakowitz,
Neubert, Turan, Ahmetcik - Duran, Below -
Özgöz (84. Beil), Breitkopf (89. Austermann),
Griesert (68. Yigitusagi) - Landu
Aufstellung KSC: Kornetzky - Mutzel, Buck,
Langkamp, Schäfer - Aduobe, Engelhardt -
Timm, Stindl (85. Krebs) - Iaschwili (90.
Chrisantus), Tarvajärvi (72. Fink)
Schiedsrichter: Sascha Thielert (Buchholz,
LV Hamburg)
Tore: 0:1 (35.) Buck, 0:2 (82., ET) Neubert
Zuschauer: 2386
Gelbe Karten: Jakowitz - Aduobe, Schäfer
(alle F)

Regionalliga Nord
1. Spieltag
Sa, 08.08.2009 - 14.00 Uhr -  Jahn-Sportpark
Türkiyemspor Berlin - Tennis Borussia 0:2 (0:0)
Aufstellung Türkiyem: Köhlmann - Grossert
(86. Novacic), Doymus, Teichmann, Lichte -
Koc, Zemlin, Okamoto (68. Sentürk),
Schimmelpfennig, Steinwarth - Amachaibou
(57. Akgün)
Aufstellung TeBe: Stillenmunkes - Auster-
mann, Neubert, Turan, Ahmetcik - Duran,
Below - Özgöz (86. Laletin), Breitkopf (82.
Beil) - Landu (63. Griesert), Yigitusagi
Schiedsrichter: Cortus (Nürnberg)
Tore: 0:1 (73.) Duran, 0:2 (80.) Breitkopf
Zuschauer: 509
Gelbe Karten: Doymus (U), Lichte, Stein-
warth - Landu, Neubert (alle F), Breitkopf (U)

Rückblick



Rückblick



Auswärts

VFC Plauen
Am Freitag, den 21. August um 19 Uhr steht
das erste „richtige“ Auswärtsspiel der Saison
auf dem Programm. Wegen der nicht gerin-
gen Entfernung sowie der Anstoßzeit wird es
einen Bus geben (s.u.). Zunächst aber die In-
fos für unsere Individualreisenden.
Auto: A9 bis Abfahrt Schleiz; B282 über
Langenbach, Mühltroff, Oberpirk, Syrau nach
Plauen. Rechts vor dem Ortseingang beim
Einkaufszentrum „Plauen Park“ auf der
Hauptstraße bleiben, an der nächsten Ampel
geradeaus (links die Manroland AG, Werk
Plamag Plauen, rechts ein Aldi); an der näch-
sten Ampel links abbiegen, den Bahnüber-
gang passieren und an den nächsten Kreu-
zung erneut links abbiegen; von dort etwa 1
km zum Vogtlandstadion.

Bahn: Den Oberen Bahnhof über eine
Treppe in Richtung Zentrum verlassen. An
der Straßenbahnhaltestelle „Oberer Bahn-
hof/Pausaer Straße“ mit der Linie 6 Richtung
„Plamag“ bis „Am Vogtlandstadion“ (5. Sta-
tion).
Stadion: Gästeblöcke G1 und G3, davor ein
Parkplatz nur für Gästefans.
Preise: Sitzplatz 10,- (erm. 11,-), Stehplatz
8,- (erm. 7,-), Kinder bis 14 Jahre 2,- Euro
Auflagen: Trommeln an einer Seite offen,
keine Kassenrollen.
Bus: Die allerletzten Details harrten bei Re-
daktionsschluss zwar noch ihrer Klärung,
sicher ist aber, dass ein Fanbus fahren wird.
Tickets können heute am Stand im Foyer
erworben werden, wo es auch die endgülti-
gen Infos zu Fahrpreis (zwischen 10 und 15
Euro), Abfahrtsort (voraussichtlich Bahnhof
Zoo) und -zeit gibt. Diejenigen, die heute
noch nicht wissen, ob sie mitfahren können,
haben die Möglichkeit, sich per E-Mail
(tba@tebe.de) oder telefonisch in der Ge-
schäftsstelle (306 961-0) kurzfristig zu erkun-
digen, ob noch ein Plätzchen für sie frei ist.

Zum ersten richtigen Auswärtsspiel beim VFC
Plauen im Vogtland, in Sachsen, gibt es ne-
ben hoffentlich drei Punkten auch ein richti-
ges regionales Bier im Stadion zum trinken.
Mit der Sternquell-Brauerei hat sich der VFC
Plauen einen Biersponsor gesichert, welcher
bereits seit 1857 in der Region ansässig ist.
Damals noch unter dem Namen „Actien-
brauerei zu Plauen“. Seit 1991 wird das Bier
unter dem Namen „Sternquellbrauerei Plau-
en“ produziert.

Das Sponsoring geht mittlerweile in die 17.
Saison. Heute gehört die Brauerei, wie viele
anderen in Deutschland auch, zum interna-
tionalen Großkonzern „Brau Holding Inter-
national“ und ist eine Tochterfirma der Kulm-
bacher-Brauerei aus Oberfranken. Mit einem
Ausstoß von knapp einer halben Million Hek-
toliter im Jahr gehört sie zu den  mittelgro-
ßen Brauereien in Deutschland. Außer im
Vogtlandstadion gibt es das Bier in insgesamt
2.000 Gastronomiebetrieben in Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen und sogar in
Franken.

Neben dem bekannten Sternquell Pils gibt es
auch Premium-Pils, Dunkles, Bockbier, Keller-
bier, Diätbier und spezielle Biere wie Winter-
bier oder Sommerbier.

Das Sternquell Pils, welches im Plauener Vogt-
landstadion im Gästebereich an zwei Ver-
kaufsständen ausgeschenkt wird, ist ein mil-
des, würziges und leicht herbes Bier, welches
erfrischend und leicht bekömmlich ist. Das
Bier hat eine Stammwürze von 11 % und ei-
nen Alkoholgehalt von 4,9 Vol. %.

Wir wünschen allen Auswärtsfahrern eine
gute Reise, ein schönes Spiel und hoffentlich,
bei kühlem Sternquell, einen Sieg für TeBe!

 



Spielplan 

19.: Sa., 19.12.2009, 14.00 Uhr: 
Hansa Rostock II - TeBe**
20.: Sa., 13.02.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - VFC Plauen**
21.: Sa., 20.02.2010, 14.00 Uhr: 
SV Wilhelmshaven - TeBe**
22.: Sa., 27.02.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - Babelsberg 03**
23.: Sa., 06.03.2010, 14.00 Uhr: 
Hannover 96 II - TeBe**
24.: Sa., 13.03.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - Hallescher FC**
25.: Sa., 20.03.2010, 14.00 Uhr: 
Goslarer SC - TeBe**
26.: Sa., 27.03.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - St. Pauli II**
27.: Sa., 03.04.2010, 14.00 Uhr: 
Hertha BSC II - TeBe**
28.: Sa., 10.04.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - Chemnitzer FC**
29.: Sa., 17.04.2010, 14.00 Uhr: 
VfL Wolfsburg II – TeBe**
30.: Sa., 24.04.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - FC Oberneuland**
31.: Sa., 01.05.2010, 14.00 Uhr: 
VfB Lübeck - TeBe**
32.: Sa., 08.05.2010, 14.00 Uhr: 
ZFC Meuselwitz - TeBe**
33.: Sa., 22.05.2010, 14.00 Uhr: 
TeBe - 1. FC Magdeburg**
34.: Sa., 29.05.2010, 14.00 Uhr: 
Hamburger SV II - TeBe**

* Spiel findet wegen der Leichtathletik-WM im Jahnsportpark
statt, nicht im Mommsenstadion
** Spiel noch nicht endgültig terminiert

1.: Sa., 08.08.2009, 14.00 Uhr: 
Türkiyemspor - TeBe
2.: Sa., 15.08.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - Hansa Rostock II*
3.: Fr., 21.08.2009, 19.00 Uhr: 
VFC Plauen - TeBe
4.: Fr., 28.08.2009, 19.00 Uhr: 
TeBe - SV Wilhelmshaven
5.: Mi., 02.09.2009, 19.00 Uhr: 
Babelsberg 03 - TeBe
6.: Sa., 05.09.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - Hannover 96 II
7.: So., 13.09.2009, 13.30 Uhr: 
Hallescher FC - TeBe
8.: Fr., 18.09.2009, 19.00 Uhr: 
TeBe - Goslarer SC
9.: Sa., 26.09.2009, 14.00 Uhr: 
St. Pauli II - TeBe**
10.: Sa., 03.10.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - Hertha BSC II**
11.: Sa., 17.10.2009, 14.00 Uhr: 
Chemnitzer FC - TeBe**
12.: Sa., 24.10.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - VfL Wolfsburg II**
13.: Sa., 31.10.2009, 14.00 Uhr: 
FC Oberneuland - TeBe**
14.: Sa., 07.11.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - VfB Lübeck**
15.: Sa., 21.11.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - ZFC Meuselwitz**
16.: Sa., 28.11.2009, 14.00 Uhr: 
1. FC Magdeburg - TeBe**
17.: Sa., 05.12.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - Hamburger SV II**
18.: Sa., 12.12.2009, 14.00 Uhr: 
TeBe - Türkiyemspor**

Die Preise 2009/10
Tageskarten

Tribüne 13 €Û, ermäßigt 11 €
Stehplatz 8 €, ermäßigt 6 €
Jugend (7 bis 16 Jahre) 3 €
Kinder bis 6 Jahre: freier Eintritt Û

Dauerkarten

Tribüne 200 €, Mitglied 190 €
Tribüne ermäßigt 170 €, Mitglied 160 €
Stehplatz 120 €, Mitglied 110 €
Stehplatz ermäßigt 90 €, Mitglied 80 €

Dauerkarten sind heute hier im Stadion erhältlich




